
Eheseminare für
Paare, die kirchlich 
heiraten wollen.
Programm 2017
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Ortskirche soll unterscheiden, was für sie das Beste ist. Dabei soll sie für eine angemessene Fortbildung sorgen, 
die zugleich die jungen Menschen nicht vom Sakrament fernhält. Weder geht es darum, ihnen den gesamten 
Katechismus beizubringen, noch darum, sie mit allzu vielen Themen zu übersättigen […] Die Qualität zieht
mehr an als die Quantität […].“ (Papst Franziskus in Amoris Laetitia, 207) 

Liebes Paar,

mit diesen Worten aus Amoris Laetitia hat Papst Franziskus die Ortskirchen ermutigt, ihre
Ehevorbereitungsseminare zu gestalten. Sie haben nun das Programm unserer Diözese
für das kommende Jahr in Händen. Wenn Sie diese Broschüre zur Hand nehmen, weil
Sie sich trauen wollen, gehören Sie zu den gut fünfhundert Paaren in Vorarlberg, die
jährlich kirchlich (römisch-katholisch) heiraten.

Wozu ein „verpflichtendes“ Eheseminar?

Diese Frage wird uns oft gestellt. In der Stimmung, in der sich Paare vor der Hochzeit befinden, ist sie auch 
verständlich. Aus eigener Erfahrung wissen wir ‚altgedienten‘ Paare aber, dass es gut ist, sich am Anfang des ge-
meinsamen Weges wichtige Fragen zu stellen: Was sind die Geheimnisse einer lebendigen, erfüllenden Paarbe-
ziehung, einer geglückten Ehe? Wo lassen sich ihre Kraftquellen finden? Wo liegen aber auch die Stolpersteine?
Was bedeutet es, einander das Sakrament der Ehe zu spenden? …

Schenken Sie sich diese Zeit als Paar! Sie entdecken durch Impulse, Übungen und im
Gespräch mit Ihrem/Ihrer Partner/in, mit anderen Paaren und mit dem Referentenpaar 

• was Ihre Beziehung lebendig hält und trägt,
• wie Ursprungsfamilien prägen,
• wie Sie gut miteinander im Gespräch bleiben, auch bei Stress und Konflikten,
• was für Sie das Sakrament der Ehe und das Vertrauen in den Segen Gottes bedeuten kann. 
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Meist nehmen acht Paare an einem Seminar teil. Der Tag wird von einem engagierten und bewährten  
Referenten-Ehepaar begleitet. Tagesseminare können nicht alle Erwartungen abdecken. Für interessierte Paare 
bieten wir daher Kurse an, die mehr Zeit in Anspruch nehmen, dafür aber auch tiefer gehen können.

Wir laden Sie herzlich ein, sich zu einem der angebotenen Eheseminare möglichst frühzeitig anzumelden. Sie 
können dies auch gerne tun, bevor Sie einen Hochzeitstermin festgelegt haben.

Auf Ihrem gemeinsamen Weg wünsche ich Ihnen alles Gute und Gottes Segen!

Mag. Edgar Ferchl-Blum
Leiter des Ehe- und Familienzentrums der Diözese Feldkirch
Verantwortlich für die Ehevorbereitung

 „Um die vielen Facetten einer Ehe verstehen 
zu können, muss sie gelebt werden. Dazu braucht es 

Liebe, Mut, Ausdauer, Humor und die Bereitschaft, 
meine Partnerin / meinen Partner als Chance für die 

persönliche spirituelle Entwicklung zu sehen.“ 
Heidi & Thomas Hagen, Referentenpaar
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Ein wichtiges Ereignis in der spirituellen und prak-
tischen Vorbereitung auf die kirchliche Hochzeit ist 
das Gespräch mit dem Pfarrer des Wohnortes, mit 
dem auch das Trauungsprotokoll aufgenommen wird. 
Dabei geht es um die Protokollierung der persön-
lichen Daten, Überprüfung des Ledigenstandes 
und Abklärung von eventuellen Ehehindernissen, 
Erklärung des christlichen Ehewillens und die  
Protokollierung von praktischen Fragen.

Zur Aufnahme der persönlichen Daten sind ein 
Lichtbildausweis mit dem zur Zeit gültigen Namen 
und ein sogenannter „Ledigenschein“ nötig. Der 
Ledigenschein wird vom Pfarramt der Taufkirche aus-
gestellt; dieser darf längsten sechs Monate alt sein. 
Wenn die Brautleute schon zivilrechtlich verheiratet 
sind, ist auch die standesamtliche Trauungsurkun-
de mitzubringen. Geburtsurkunde und Taufscheine
der in die Ehe mitgebrachter Kinder sind ebenfalls vor-
zulegen. Beide Partner müssen auch von finanziellen 
und menschlichen Verpflichtungen aus früheren
festen Partnerschaften wissen.

Ehehindernisse sind verschiedene Umstände, die 
im Laufe der Geschichte als für einen Eheabschluss 
hinderlich betrachtet wurden. Manche sind sofort 

einsichtig, andere bedürfen wahrscheinlich einer 
Erläuterung. Nach kirchlichem Verständnis beruht die 
Ehe auf dem Naturrecht und den Anweisungen Jesu, 
wie sie im Evangelium überliefert sind. Bevor jemand 
kirchlich heiratet, muss deshalb überprüft werden, 
ob der Ehewille der Brautleute mit diesen Vorgaben 
übereinstimmt.
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Bei der Protokollierung von praktischen Fragen geht 
es um den standesamtlichen und kirchlichen Hoch-
zeitstermin und Hochzeitsort, den Traupriester usw.
Wer mehr über das kirchliche Eherecht und Ehe-
verständnis wissen möchte, möge sich in unserer 
Broschüre „Ja! Wir trauen uns“ informieren.

Weiterführende Auskünfte in speziellen Fällen können 
Sie im Ehe- und Familienzentrum erhalten.
Telefon 05522 74139 oder
efz@kath-kirche-vorarlberg.at 

Trauzeugen

Trauzeuge zu sein ist eine ehrenvolle Aufgabe. Die 
Brautleute bitten meist enge Freunde, diese Aufgabe 
bei ihrer Hochzeit zu übernehmen. In der reichhaltigen
Palette von Pflichten und Rechten, die den Trauzeu-
gen aus Tradition und lokalem Brauchtum zukommen, 
ist die Aufgabe der Trauzeugen aus kirchlicher Sicht 
sehr nüchtern.
Neben dem gültigen beauftragten Traupriester sind 
nämlich bei der kirchlichen Eheschließung im  
katholischen Ritus auch zwei Zeugen nötig  
(vgl. can. 1108 CIC/1983), die mit ihrer Unterschrift 
rechtsgültig bezeugen, dass sie das Ja-Wort der 
Brautleute gehört haben und somit die Eheschließung 

stattgefunden hat.
Dazu ist es notwendig, dass die Trauzeugen mit ihren 
Sinnen und ihrem Intellekt den Trauvorgang erfassen 
können. Sie müssen also verstehen, was die Brautleu-
te sagen (z. B. durch ihre Sprachkenntnisse) und wis-
sen, was eine Ehe ist (menschliche Reife). Um diese 
Anforderungen zu garantieren, sollten die Trauzeugen
das 14. Lebensjahr vollendet haben.
Da den Trauzeugen im kirchlichen Verständnis aus 
dieser Funktion keine bleibenden Pflichten entstehen 
- sie müssen nur die Heirat amtlich bestätigen - sind
das Religionsbekenntnis, der Familienstand und die 
konkrete persönliche Einstellung zur Ehe und Familie 
unerheblich.
 
Dr. Walter Juen 
Offizial der Diözese Feldkirch
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Für die kirchliche Eheschließung 

• Kirchlicher Ledigenschein (neuer Taufschein  
mit Firm- und Ledigenvermerk): mit diesem 
mindestens sechs Wochen vor der Hochzeit die 
kirchliche Trauung beim Ortspfarrer der Braut 
oder des Bräutigams anmelden. Bestätigung der 
Teilnahme an einem Eheseminar

• Bestätigung der Teilnahme an einem Eheseminar
• Gestaltung des Trauungsgottesdienstes frühzeitig 

mit Ihrem Traupriester besprechen.

Eine Checkliste für die Vorbereitung zur kirchlichen 
Trauung finden Sie auf unserer Homepage  
www.efz.at
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Für das Standesamt 

• Aufgebot frühestens 6 Monate vor der  
Eheschließung

• Beglaubigte Abschrift aus den Geburtenbuch 
(nicht älter als 6 Monate)

• Staatsbürgerschaftsnachweis
• Geburtsurkunden von gemeinsamen Kindern 

mit Vaterschaftsanerkennung
• Nachweis eines akademischen Titel (wenn dieser 

in die Trauungsurkunden aufgenommen werden 
soll)

• Für Menscher anderer Nationalitäten:  
unterschiedliche Dokumente, je nach  
Herkunftsland. Bitte frühzeitig zum  
Standesamt gehen und sich informieren!

„Uns selber anzunehmen, so wie wir sind, das ist die Wurzel der Liebe.
Von anderen angenommen zu werden, so wie wir sind, das ist die Blüte der Liebe.“
Jochen Mariss
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Sandra & Andreas Küng: Den Leitgedanken für uns 
als Paar möchten wir  

durch Zeilen aus Khalil 
Gibran´s Gedicht „Von der 
Ehe“ wiedergeben:  
„Lasst Raum zwischen euch. 
Und lasst die Winde des 
Himmels zwischen euch 
tanzen. Liebt einander, aber 

macht die Liebe nicht zur Fessel. Lasst sie wie ein  
wogendes Meer zwischen den Ufern eurer Seelen sein. 
Steht zusammen, doch nicht zu nah, denn die Eiche und 
die Zypresse wachsen nicht im Schatten der anderen.“

Hier stellen wir unsere Referentenpaare vor:

Marianne & Helmut 
Gmeiner: Auch nach 
25 Ehejahren ist es uns 
wichtig, eine Liebende 
und ein Liebender zu 
sein. 

Marie-Luise & Reinhard 
Decker: Unser Leitbild 
als Paar: Liebe, Vertrauen 
und ein wertschätzender 
und achtsamer Umgang 
miteinander.

Heidi & Thomas Hagen 
Um die vielen Facetten 
einer Ehe verstehen zu 
können, muss sie gelebt 
werden. Dazu braucht es 
Liebe, Mut, Ausdauer, 

Humor und die Bereitschaft, meine Partnerin / meinen 
Partner als Chance für die persönliche spirituelle 
Entwicklung zu sehen.Ingrid & Thorsten 

Ellensohn: Das Bild der 
Ehe vom sicheren Hafen 
erleben wir begrenzt.  
Unser gemeinsamer  
Alltag stellt uns immer 

wieder vor Herausforderungen, die eher einer Fahrt 
auf stürmischer See gleichen. Schritt für Schritt  
entwickeln wir uns daran als Paar und auch persönlich 
weiter. Wir lernen immer wieder dazu.
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Elke & Christoph Lang: 
Du hast mich berührt .....
vielleicht wissen wir gar 
nicht mehr wann und  
wo sie war, diese erste 
Berührung... Stück für 

Stück sind wir zusammengewachsen... wir glauben  
an uns und daran, dass es gut geht...

Diana & Ludwig Loretz: 
Wir haben viele Höhen 
und Tiefen gemeinsam 
geschafft. Mit jeder Krise 
sind wir gewachsen und 
damit auch unsere Liebe.

Ulrike & Reinhard 
Raich: Unser Leitspruch 
bei unserer Trauung vor 
fast 25 Jahren war: 
„Gemeinsam wollen wir 
wachsen“. Wir als Paar 

sind ständig gefordert, an unserer Beziehung dranzu-
bleiben. Ehevorbereitung ist für uns ein Schritt, an den 
Herausforderungen weiter zu wachsen.

Friederike & Markus 
Schmid: Wir sehen 
Ehe als eine Verbindung 
gemeinsamer spiritueller 
Entwicklung, als eine 
Gemeinschaft fürs  

Leben: Jeder auf seine Weise, auch voneinander ent-
fernt, aber niemals getrennt, immer „zu zweit eins“.

Marianne & Werner 
Walser: Auch noch nach 
vielen Jahren als  
Referenten für die Ehe-
seminare ist es uns  
wichtig, ein positives 

oder vielmehr ein progressives Bild von Ehe/Partner-
schaft zu vermitteln. Die Ehe wächst, wenn man 
bemüht ist, daran zu arbeiten und vor allem auf Gottes 
Segen / Hilfe nicht verzichtet. Der Glaube stärkt die 
Beziehung und lässt sie immer wieder von Neuem 
wachsen! Mehr über uns auf www.familieninsel.at
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Termine 2017 
Eheseminare in den Pfarren und Bildungshäusern

Jänner
 

Ort Termin / Zeit Referentenpaar Anmeldung / Informationen

Götzis,
Bildungshaus  
St. Arbogast

Samstag, 07.01.2017
9:00 - 17:30 Uhr

Friederike und
Markus Schmid

BH St. Arbogast, 05523 62501 oder
arbogast@kath-kirche-vorarlberg.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar

Lauterach,
St. Josef

Freitag, 13.01.2017
19:30 - 22:30 Uhr
erste von sechs Einheiten

Ingrid und  
Karl-Heinz Nagel

Anmeldung beim Referentenpaar:  
0650 2102142 oder fam-nagel@gmx.at
Kursbeitrag: € 120,- pro Paar für alle 6 Ein-
heiten, Schönstattbewegung - Details Seite 20

Zwischenwasser,
Bildungshaus
Batschuns

Sonntag, 15.01.2017
9:00 - 18:00 Uhr

Marie-Luise und
Reinhard Decker

BH Batschuns, 05522 44290 oder
bildungshaus@bhba.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar

Au, Pfarrzentrum Samstag, 21.01.2017
9:00 - 18:00 Uhr

Marianne und  
Werner Walser

Pfarramt Au, 05515 2207 oder
pfarramt.au@speed.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar

Götzis,
Bildungshaus  
St. Arbogast

Sonntag, 22.01.2017
9:00 - 17:30 Uhr

Elke und Diakon
Christoph Lang

BH St. Arbogast, 05523 62501 oder
arbogast@kath-kirche-vorarlberg.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar

Zwischenwasser,
Bildungshaus
Batschuns

Sonntag, 29.01.2017
9:00 - 18:00 Uhr

Heidi und  
Thomas Hagen

BH Batschuns, 05522 44290 oder
bildungshaus@bhba.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar
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Ort Termin / Zeit Referentenpaar Anmeldung / Informationen

Götzis,
Bildungshaus  
St. Arbogast

Sonntag, 05.02.2017
9:00 - 17:30 Uhr

Friederike und  
Markus Schmid

BH St. Arbogast, 05523 62501 oder
arbogast@kath-kirche-vorarlberg.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar

Bludenz,
Kloster St. Peter

Freitag, 17.02.2017
19:30 - 22:30 Uhr
erste von sechs Einheiten

Manuela und
Hubert Dobler

beim Referentenpaar: 0664 73788527
oder dobler.hubert@gmx.at
Kursbeitrag: € 120,- / Paar für alle 6 Einheiten
Schönstattbewegung - Details Seite 20

Lustenau
Hasenfeld,
Pfarrheim

Samstag, 18.02.2017
9:00 - 18:00 Uhr

Marianne und
Werner Walser

Pfarramt Hasenfeld, 05577 84372 oder
pfarre.hasenfeld@cable.vol.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar

Dornbirn,
Pfarrzentrum
Rohrbach

Samstag, 18.02.2017
9:00 - 18:00 Uhr

Diana und 
Ludwig Loretz

Pfarramt St. Christoph, 05572 23590 oder
pfarre.st.christoph@kath-kirche-dornbirn.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar

März
 

Ort Termin / Zeit Referentenpaar Anmeldung / Informationen

Götzis,
Bildungshaus  
St. Arbogast

Samstag, 04.03.2017
9:00 - 17:30 Uhr

Elke und Diakon
Christoph Lang

BH St. Arbogast, 05523 62501 oder
arbogast@kath-kirche-vorarlberg.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar

Zwischenwasser,
Bildungshaus
Batschuns

Sonntag, 05.03.2017
9:00 - 18:00 Uhr

Heidi und  
Thomas Hagen

BH Batschuns, 05522 44290 oder
bildungshaus@bhba.at, Kursbeitrag:  
€ 80,- pro Paar

Lustenau,
Rheindorf

Samstag, 11.03.2017
9:00 - 18:00 Uhr

Marianne und
Werner Walser

Pfarrzentrum Rheindorf, 05577 82404
oder pfarramt@erloeserpfarre-lustenau.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar
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Ort Termin / Zeit Referentenpaar Anmeldung / Informationen

Götzis,
Bildungshaus  
St. Arbogast

Sonntag, 12.03.2017
9:00 - 17:30 Uhr

Ingrid und
Thorsten Ellensohn

BH St. Arbogast, 05523 62501 oder
arbogast@kath-kirche-vorarlberg.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar

Alberschwende,
Pfarrheim

Samstag, 18.03.2017
9:00 - 18:00 Uhr

Marianne und
Werner Walser

Pfarramt Alberschwende, 05579 4223
oder pfarramt.alberschwende@gmail.com
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar

Bregenz  
St. Gallus, Pfarrheim

Samstag, 18.03.2017
9:00 - 18:00 Uhr

Marianne und
Helmut Gmeiner

Pfarramt St. Gallus, 05574 90180 oder
pfarrbuero@kath-kirche-bregenz.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar

Zwischenwasser,
Bildungshaus
Batschuns

Sonntag, 19.03.2017
9:00 - 18:00 Uhr

Marie-Luise und
Reinhard Decker

BH Batschuns, 05522 44290 oder
bildungshaus@bhba.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar

Zwischenwasser,
Bildungshaus
Batschuns

Freitag, 24.03.2017
17:00 bis Sonntag,
26.03. 17:00 Uhr

3 Ehepaare  
+ 1 Priester

www.marriage-encounter.at oder  
0664 4554 603
Kursbeitrag: ca. € 320,- pro Paar inkl. 
 Vollpension, Details Seite 21

Götzis,
Bildungshaus  
St. Arbogast

Samstag, 25.03.2017
9:00 -17:30 Uhr

Elke und Diakon
Christoph Lang

BH St. Arbogast, 05523 62501 oder
arbogast@kath-kirche-vorarlberg.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar
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Ort Termin / Zeit Referentenpaar Anmeldung / Informationen

Bregenz  
St. Gallus, Pfarrheim

Samstag, 01.04.2017
9:00 - 18:00 Uhr

Marianne und
Helmut Gmeiner

Pfarramt St. Gallus, 05574 90180 oder
pfarrbuero@kath-kirche-bregenz.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar

Höchst,
Pfarrzentrum

Samstag, 01.04.2017
9:00 - 18:00 Uhr

Marianne und
Werner Walser

Pfarramt Höchst, 05578 75417 oder
pfarre.hoechst@aon.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar

Götzis,
Bildungshaus  
St. Arbogast

Sonntag, 02.04.2017
9:00 - 17:30 Uhr

Friederike und
Markus Schmid

BH St. Arbogast, 05523 62501 oder
arbogast@kath-kirche-vorarlberg.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar

Feldkirch,
Kapuzinerkloster

Samstag, 08.04.2017
9:00 - 18:00 Uhr

Ulrike und
Reinhard Raich

efz Feldkirch, 05522 74139 oder
efz@kath-kirche-vorarlberg.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar

Zwischenwasser,
Bildungshaus
Batschuns

Sonntag, 09.04.2017
9:00 - 18:00 Uhr

Heidi und
Thomas Hagen

BH Batschuns, 05522 44290 oder
bildungshaus@bhba.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar

Bludenz,
Pfarrzentrum Hl.
Kreuz

Samstag, 22.04.2017
9:00 - 18:00 Uhr

Diana und  
Ludwig Loretz

Pfarramt Hl. Kreuz, 05552 62219 oder
pfarre.heilig.kreuz@cable.vol.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar

Hard,
Pfarrzentrum

Samstag, 22.04.2017
9:00 - 18:00 Uhr

Sandra und
Andreas Küng

Pfarramt Hard, 05574 73345 oder
pfarrbuero@pfarre-hard.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar

Zwischenwasser,
Bildungshaus
Batschuns

Sonntag, 23.04.2017
9:00 - 18:00 Uhr

Heidi und
Thomas Hagen

BH Batschuns, 05522 44290 oder
bildungshaus@bhba.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar
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Mai
 

Ort Termin / Zeit Referentenpaar Anmeldung / Informationen

Alberschwende,
Pfarrheim

Montag, 01.05.2017
9:00 - 18:00 Uhr

Marianne und
Werner Walser

Pfarramt Alberschwende, 05579 4223
oder pfarramt.alberschwende@gmail.com
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar

Zwischenwasser,
Bildungshaus
Batschuns

Montag, 01.05.2017
9:00 - 18:00 Uhr

Marie-Luise und
Reinhard Decker

BH Batschuns, 05522 44290 oder
bildungshaus@bhba.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar

Lochau,
Pfarrheim

Samstag, 13.05.2017
9:00 - 18:00 Uhr

Marianne und
Helmut Gmeiner

Pfarramt Lochau, 05574 42433 oder
kanzlei@pfarre-lochau.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar

Lustenau,
Rheindorf

Samstag, 13.05.2017
9:00 - 18:00 Uhr

Marianne und
Werner Walser

Pfarrzentrum Rheindorf, 05577 82404
oder pfarramt@erloeserpfarre-lustenau.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar

Feldkirch,
Kapuzinerkloster

Samstag, 20.05.2017
9:00 - 18:00 Uhr

Ulrike und
Reinhard Raich

efz Feldkirch, 05522 74139 oder
efz@kath-kirche-vorarlberg.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar

Möggers,
Gemeindehaus

Samstag, 20.05.2017
9:00 - 18:00 Uhr

Marianne und
Helmut Gmeiner

efz Feldkirch, 05522 74139 oder
efz@kath-kirche-vorarlberg.at, Kursbeitrag:  
€ 80,- pro Paar, Details Seite 20

Sankt Gerold
Probstei

Samstag, 20.05.2017
9:00 - 18:00

Ingrid und
Thorsten Ellensohn

efz Feldkirch, 05522 74139 oder
efz@kath-kirche-vorarlberg.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar

Götzis,
Bildungshaus  
St. Arbogast

Sonntag, 21.05.2017
9:00 - 17:30 Uhr

Ingrid und
Thorsten Ellensohn

BH St. Arbogast, 05523 62501 oder
arbogast@kath-kirche-vorarlberg.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar
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Zwischenwasser,
Bildungshaus
Batschuns

Donnerstag, 25.05.2017
9:00 - 18:00 Uhr

Marianne und
Werner Walser

BH Batschuns, 05522 44290 oder
bildungshaus@bhba.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar

Götzis,
Bildungshaus  
St. Arbogast

Samstag, 27.05.2017
9:00 - 17:30 Uhr

Ingrid und
Thorsten Ellensohn

BH St. Arbogast, 05523 62501 oder
arbogast@kath-kirche-vorarlberg.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar

Juni
 

Ort Termin / Zeit Referentenpaar Anmeldung / Informationen

Gaißau,
Familieninsel

Montag, 05.06.2017
8:30 - 17:30 Uhr

Marianne und
Werner Walser

Familieninsel Gaißau, 0664 2448287 oder
info@familieninsel.at, Kursbeitrag:  
€ 100,- pro Paar, Details Seite 19

Götzis,
Bildungshaus  
St. Arbogast

Samstag, 10.06.2017
9:00 - 17:30 Uhr

Friederike und
Markus Schmid

BH St. Arbogast, 05523 62501 oder
arbogast@kath-kirche-vorarlberg.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar

Möggers,
Gemeindehaus

Samstag, 10.06.2017
9:00 - 18:00 Uhr

Marianne und
Helmut Gmeiner

efz Feldkirch, 05522 74139 oder
efz@kath-kirche-vorarlberg.at, Kursbeitrag:  
€ 80,- pro Paar, Details Seite 20

Zwischenwasser,
Bildungshaus
Batschuns

Donnerstag, 15.06.2017
9:00 - 18:00 Uhr

Marie-Luise und 
Reinhard Decker

BH Batschuns, 05522 44290 oder
bildungshaus@bhba.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar

Gaißau,
Familieninsel

Donnerstag, 15.06.2017
8:30 - 17:30 Uhr

Marianne und
Werner Walser

Familieninsel Gaißau, 0664 2448287 oder
info@familieninsel.at
Kursbeitrag: € 100,- pro Paar, Details Seite 19
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Ort Termin / Zeit Referentenpaar Anmeldung / Informationen

Feldkirch,
Kapuzinerkloster

Samstag, 17.06.2017
9:00 - 18:00 Uhr

Ulrike und
Reinhard Raich

efz Feldkirch, 05522 74139 oder
efz@kath-kirche-vorarlberg.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar

Zwischenwasser,
Bildungshaus
Batschuns

Samstag, 24.06.2017
9:00 - 18:00 Uhr

Heidi und  
Thomas Hagen

BH Batschuns, 05522 44290 oder
bildungshaus@bhba.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar

Sulzberg, Pfarre Samstag, 24.06.2017
9:00 - 18:00 Uhr

Marianne und
Werner Walser

Pfarramt Sulzberg, 05516 2204 oder
pfarramt.sulzberg@vol.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar

Juli
 

Ort Termin / Zeit Referentenpaar Anmeldung / Informationen

Gaißau,
Familieninsel

Samstag, 01.07.2017
8:30 - 17:30 Uhr

Marianne und
Werner Walser

Familieninsel Gaißau, 0664 2448287 oder
info@familieninsel.at, Kursbeitrag: 
€ 100,- pro Paar, Details Seite 19

Möggers,
Gemeindehaus

Samstag, 01.07.2017
9:00 - 18:00 Uhr

Marianne und
Helmut Gmeiner

efz Feldkirch, 05522 74139 oder
efz@kath-kirche-vorarlberg.at, Kursbeitrag: 
€ 80,- pro Paar, Details Seite 20

August
 

Ort Termin / Zeit Referentenpaar Anmeldung / Informationen

Möggers,
Gemeindehaus

Samstag, 12.08.2017
9:00 - 18:00 Uhr

Marianne und
Helmut Gmeiner

efz Feldkirch, 05522 74139 oder
efz@kath-kirche-vorarlberg.at, Kursbeitrag:  
€ 80,- pro Paar, Details Seite 20
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Gaißau,
Familieninsel

Samstag, 26.08.2017
8:30 - 17:30 Uhr

Marianne und
Werner Walser

Familieninsel Gaißau, 0664 2448287 oder
info@familieninsel.at, Kursbeitrag:  
€ 100,- pro Paar, Details Seite 19

 
 

September
 

Ort Termin / Zeit Referentenpaar Anmeldung / Informationen

Sulzberg,  
Pfarre

Samstag, 09.09.2017
9:00 - 18:00 Uhr

Marianne und
Werner Walser

Pfarramt Sulzberg, 05516 2204 oder
pfarramt.sulzberg@vol.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar

Lustenau,
Rheindorf

Samstag, 23.09.2017
9:00 - 18:00 Uhr

Marianne und
Werner Walser

Pfarrzentrum Rheindorf, 05577 82404
oder pfarramt@erloeserpfarre-lustenau.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar

Gisingen,
Pfarrheim

Freitag, 20.10.2017
19:30 - 22:30 Uhr
erste von sechs
Einheiten

Maria und
Christoph Alton

Anmeldung beim Referentenpaar: 
0680 4020120 oder christoph.alton@gmail.com
Kursbeitrag: € 120,- pro Paar für alle 6 Ein-
heiten, Schönstattbewegung, Details Seite 20

November
 

Ort Termin / Zeit Referentenpaar Anmeldung / Informationen

Dornbirn,
Messeareal

Samstag, 11.11.2017
9:00 - 18:00 Uhr

Diana und  
Ludwig Loretz

efz Feldkirch, 05522 74139 oder
efz@kath-kirche-vorarlberg.at
Kursbeitrag: € 80,- pro Paar; Details Seite 22
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Von der Ehe
Dann sprach Almitra abermals und sagte: Und was ist mit der Ehe, Meister? Und er antwortete und sprach: Ihr 
wurdet zusammen geboren, und ihr werdet auf immer zusammen sein. Ihr werdet zusammen sein, wenn die 
weißen Flügel des Todes eure Tage scheiden. Ja, ihr werdet selbst im stummen Gedenken Gottes
zusammen sein. Aber lasst Raum zwischen euch. Und lasst die Winde des Himmels zwischen euch tanzen.
Liebt einander, aber macht die Liebe nicht zur Fessel. Lasst sie eher ein wogendes Meer zwischen den Ufern 
eurer Seelen sein. Füllt einander den Becher, aber trinkt nicht aus einem Becher. Gebt einander von eurem 
Brot, aber esst nicht vom selben Laib. Singt und tanzt zusammen und seid fröhlich, aber lasst jeden von euch 
allein sein, so wie die Saiten einer Laute allein sind und doch von derselben Musik erzittern. Gebt eure Her-
zen, aber nicht in des anderen Obhut. Denn nur die Hand des Lebens kann eure Herzen umfassen. Und steht 
zusammen, doch nicht zu nah. Denn die Säulen des Tempels stehen für sich und die Eiche und die Zypresse 
wachsen nicht im Schatten des anderen.
Aus: Khalil Gibran - Der Prophet

Wissenswertes und ergänzende  
Informationen zu den angebotenen Eheseminaren

Liebes Paar,
 
wir möchten Ihnen in die unterschiedlichen Angebote, die Sie im Terminteil aufgelistet vorgefunden haben, 
etwas genauer erläutern. Das soll Ihnen helfen die richtige Wahl zu treffen. 

Alle Kurse sollten Mindeststandards zu vier großen Themen erfüllen. Da das auch die großen Themen inner-
halb unserer Beziehungen sind, legen wir Wert darauf, dass sie zumindest thematisch gestreift werden. Dann 
obliegt es den Referentenpaaren ihre persönlichen Schwerpunkte zu setzten. 
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Glaube / Sakramentalität der Ehe. 

Eheseminare finden in den Bildungshäusern St. Arbogast und Batschuns statt und in Räumlichkeiten der Pfar-
reien Alberschwende, Au, Bludenz Hl. Kreuz, Bregenz St. Gallus, Dornbirn Rohrbach, Hard, Höchst, Lochau, 
Lustenau Hasenfeld und Rheindorf, Möggers, St. Gerold, Sulzberg; außerdem in den Klöstern Bludenz St. Peter
und Feldkirch Kapuzinerkloster; zudem auf der Messe in Dornbirn; ein Kurs (Schönstatt) findet in privaten 
Räumlichkeiten statt.

Wir wünschen Ihnen eine gute Wahl und hoffen, dass für Sie in diesen Kursen viel Wertvolles für die 
gemeinsame Zeit in Ihrer Partnerschaft dabei ist.

Mag. Edgar Ferchl-Blum

Eheseminar in der Familieninsel, Gaißau

Die „Familieninsel“ bietet die Gelegenheit, sich in idyllischer Atmosphäre, inmitten der Natur,  
nachhaltig auf die Ehe vorzubereiten.
Im Eheseminar werden Impulse für eine erfüllte Ehe vermittelt, aber auch persönliche Fragen,  
Auffassungen und Einstellungen der Teilnehmenden finden Zeit und Gehör.
Ziel ist es, den gemeinsamen Weg als „christliches Ehepaar“ mit wertvollen Schätzen anzureichern.  
Der kleine Rahmen bietet die Chance, Themen wie Herkunftsfamilie, Ehe und Sakrament, christliche Erziehung, 
usw. intensiv zu bearbeiten. In der wunderschönen Natur des Rheindeltas finden Sie auch Zeit für Ihre 
persönliche Paarbeziehung. 

Die TeilnehmerInnenzahl ist auf 5 Paare begrenzt! 
Zusätzliche Informationen über die Arbeit in der Familieninsel erhalten Sie auf www.familieninsel.at
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„Wer die Natur genau betrachtet, der kann so viel von ihr lernen!“ 
Eheseminar in der Natur um Möggers,
unterwegs am Pfänderrücken mit dem Ehepaar Gmeiner.

Das Leben in der Natur, in ihrem Fluss und ihrer ständigen Veränderung, will uns Vorbild sein für unsere  
Paarbeziehung, für unsere Ehe. Während wir den Vormittag „häuslich“ gestalten, werden wir den Nachmittag 
in freier Natur verbringen.
Eine kleine Wanderung mit unseren Alpakas (Lamas) führt uns zum Bergblütenhof. Bäume und Kräuter werden 
uns Hinweise zu Werten für unsere Ehe geben. In einer entspannten Atmosphäre widmen wir uns besonders 
der Sinnlichkeit und dem Thema erfüllter Sexualität als einer Kraftquelle der Paarbeziehung.
Bitte festes Schuhwerk und strapazierfähige, bequeme Kleidung mitbringen.

Schönstatt - Ehevorbereitung „traut-euch“ 

Zielgruppe sind Paare, die in ihre gemeinsame Zukunft investieren wollen und die sich trotz der Belastung des 
Alltags füreinander Zeit nehmen, sowie Paare, die gerne den gemeinsamen Weg „vorausplanen“ wollen und 
die sich dabei den Führungen Gottes anvertrauen.
Das Kurskonzept wurde von Pater Werner M. Kuller, Schönstatt-Pater, zusammen mit Familien entwickelt. Seit 
über 25 Jahren wird es in Deutschland und Österreich erfolgreich angewendet.  
Der Aufbau „Referat - Paargespräch - Fragen an die Referenten“ gibt den Paaren gute Impulse, um die  
Entscheidung füreinander zu bestärken und die Verantwortung für die eigene Ehe, den eigenen Weg zu  
übernehmen. Wichtig: in der Gruppe gibt es kein Offenlegen der eigenen Beziehung.
Voraussetzung zur Teilnahme ist die Bereitschaft, als Paar miteinander zu wachsen und das Leben aus dem 
Sakrament der Ehe anzustreben. Folgende Themenfelder werden behandelt:

• Wir bauen das Haus unserer Ehe: Freude am gemeinsamen Weg, den Gott uns führt, Wege des  
Wachstums durch Partnergespräche, unsere Streitkultur

• Du und Ich - wir gehören zusammen: Kriterien der Partnerwahl; ich sage Ja zu dir, zu dir als Mann,  
zu dir als Frau; wir nehmen den Partner tiefer wahr
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den Fragen um die Empfängnisregelung; wir leben aus dem Sakrament der Ehe: Das Sakrament der Ehe, 
Verzeihen, Gebet, Brauchtum

• Wir gestalten das Haus unserer Ehe: Umgang mit der Zeit, Neubeginn setzen im Verhältnis zu Eltern und 
Verwandten, Spannungsfeld Beruf - Familie

• Wir bereiten unseren Hochzeitstag vor: Kirchenrecht (Trauungsprotokoll), Liturgie- und Festgestaltung

Die gesamte Vorbereitung umfasst 5 Abende und einen Halbtag mit Gottesdienst, 
Abschlussfeier und Auswertung.
Weiter Informationen auch über www.traut-euch.at

Marriage Encounter-Wochenende „Zeit für die Liebe“ vom 24.03. 17:00 Uhr bis
26.03.2017 ebenfalls 17:00 Uhr im Bildungshaus Batschuns 

Wenn Sie in einer verbindlichen, ehelichen Beziehung leben wollen und Ihnen ein achtsames Miteinander als 
Frau und Mann wichtig ist, dann bietet Ihnen Marriage Encounter (ME) eine Alternative zum Ehevorbereitungs-
seminar der Diözese.
Sie können sich für ein ME-Wochenende zum Innehalten und zum vertrauensvollen Gespräch mit Ihrer Partne-
rin / Ihrem Partner entscheiden oder aber für eine Sommerwoche.
Bei der Sommerwoche werden an den Vormittagen die Themen des ME-Wochenendes behandelt. Wenn Sie 
mit Ihren Kindern kommen, werden diese während des Vormittags liebevoll betreut. Die Nachmittage und 
Abende können von den Paaren und Familien frei gestaltet werden.
ME bietet Ihnen die Möglichkeit in vertiefenden Wochenendaufenthalten oder Familienwochen und auch im 
Austausch mit anderen Paaren immer wieder Impulse für eine glückliche und gelungene Kommunikation und 
Beziehung zu erhalten. Genaueres erfahren Sie bei einem interessierten Stöbern auf der Homepage
www.marriage-encounter.at
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Eheseminar im Rahmen der HOCHZEITS- & EVENTMESSE

Termin:  Samstag, 11. November 2017
Ort:  Messegelände Dornbirn, Seminarraum
Dauer:  09:00 bis 18:00 Uhr
Referenten:  Diana und Ludwig Loretz

Das Seminar findet im separaten Seminarraum im ersten Stock des Messehauptgebäudes
statt. Die Teilnehmenden haben in der Mittagspause Gelegenheit per
Gratiseintritt die Hochzeitsmesse zu besuchen.

Weitere Angebote für die Gestaltung Ihres Paar- bzw. Familienlebens 

NER - Natürliche EmpfängnisRegelung 

NER ist eine natürliche, einfache und sichere Methode zur EmpfängnisRegelung und ein Weg, um bei Kinder-
wunsch eine Schwangerschaft anzustreben. Es ist eine absolut gesunde Möglichkeit für eine selbstbestimmte 
Familienplanung. NER kann jede Frau in ihrem gesamten fruchtbaren Leben anwenden und erlernen. Sie erfah-
ren alles über den sicheren Umgang mit der Natürlichen EmpfängnisRegelung.
 
Grundkurse: 
06.03., 20.03. und 03.04.2017, jeweils von 19:30 - 22:00 Uhr im Jugend- und Bildungshaus St. Arbogast, Götzis
25.09., 09.10., und 23.10.2017, jeweils von 19:30 - 22:00 Uhr im Jugend- und Bildungshaus St. Arbogast, Götzis

Kosten: € 60,- / Person bzw. € 90,- / Paar (Gratisteilnahme mit Gutschein aus der Ehevorbereitungsmappe im 
Jahr der Hochzeit!) Weitere Informationen: Ehe- und Familienzentrum, 05522 74139 oder www.efz.at
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Ein Wunderbares ist es um die Ehe. Sie ist möglich, sobald man nichts Unmögliches von ihr fordert, sobald 
man über den Wahn hinauswächst, man könne sich verstehen, müsse sich verstehen; sobald man aufhört,  
die Ehe anzusehen als ein Mittel wider die Einsamkeit.
Max Frisch

Leider gelangen viele zur Hochzeit, ohne sich zu kennen. Sie haben nur gemeinsame Zeit verbracht,  
haben gemeinsame Erfahrungen gemacht, haben sich aber nicht der Herausforderung gestellt, sich  
selbst zu offenbaren und zu lernen, wer der andere wirklich ist.
Papst Franziskus, Amoris Laetitia 210

Sowohl die unmittelbare Vorbereitung als auch die Begleitung über längere Zeit müssen sicherstellen, dass die 
Verlobten die Heirat nicht als das Ende eines Weges ansehen, sondern die Ehe als eine Berufung annehmen, 
die sie vorwärts treibt, mit dem festen und realistischen Entschluss, alle Prüfungen und schwierigen Momente 
gemeinsam zu durchleben.
Papst Franziskus, Amoris Laetitia 211



hilft Ihr Beitrag

Kontaktadresse/Informationen

Ehevorbereitung und Ehebegleitung des
Ehe- und Familienzentrums

Herrengasse 4
A-6800 Feldkirch
Tel. 05522 / 74139 - 0
Fax 05522 / 74139 - 7635

e-Mail: efz@kath-kirche-vorarlberg.at
Homepage: www.efz.at

Uns selber anzunehmen, so wie wir sind, das ist die Wurzel der Liebe. 
Von anderen angenommen zu werden, so wie wir sind, das ist die Blüte der Liebe.
Jochen Mariss


